
Übergänge gestalten -
Veränderung bewirken

Kommunale Gesundheitskonferenz
„Digitalisierung in der medizinischen Versorgung“

Mittwoch, 22. November 2023
Graf-Zeppelin-Haus
in Friedrichshafen



Liebe Akteurinnen und Akteure im Gesundheitswesen,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

es ist unbestritten: Gesundheit ist ein wichtiges Gut und ein zentrales Zu-
kunftsthema in unserer Gesellschaft. Insbesondere die hausärztliche Versor-
gung befi ndet sich in einem Generationswechsel. So wird ein überwiegender 
Teil der gesundheitlichen Versorgung in ländlichen Regionen durch die nieder-
gelassenen Hausarztpraxen geleistet. Trotz zahlreicher Bemühungen ist es aller-
dings bis jetzt nicht gelungen, das Problem des Hausärztemangels in den Griff 
zu bekommen und somit eine zukunftsfähige Sicherstellung der Versorgung 
in diesem Bereich zu gewährleisten. Nur durch ein gutes Zusammenspiel der 
verschiedenen Akteure im System können die Herausforderungen angegangen 
werden. Eine gute medizinische Versorgung für unsere Bürgerinnen und Bürger 
ist uns im Bodenseekreis ein besonderes Anliegen. 

Um die Gesundheitsversorgung der Zukunft zu gestalten, stehen wir vor ver-
schiedenen Fragen: Welche Gesundheitsleistungen sind wohnortnah bedeut-
sam? Wie sieht ein bedarfsgerechtes Versorgungsniveau aus? Wie gelingt die 
ärztliche Versorgung in der Fläche? Welche Möglichkeiten bieten Digitalisie-
rung und Telemedizin? Wie können Schnittstellen überwunden werden? Als 
ersten Schritt möchten wir die diesjährige Kommunale Gesundheitskonferenz 
im Bodenseekreis nutzen, um uns über diese Fragen auszutauschen.

Ich freue mich daher, Sie herzlich zur 11. Gesundheitskonferenz im Bodensee-
kreis einladen zu dürfen. Erstmalig erwartet Sie ein erweitertes Format durch 
einen Marktplatz mit zahlreichen Ausstellern sowie zwei Fachvorträgen am 
Vormittag. 

Ich wünsche allen Beteiligten einen interessanten Tag mit der Gelegenheit, 
sich vor Ort zu vernetzen.

Luca Wilhelm Prayon
Landrat 

„Die Gesundheit ist nicht alles,
aber ohne Gesundheit ist alles nichts“

Arthur Schopenhauer

sich vor Ort zu vernetzen.

Luca Wilhelm Prayon
Landrat 
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Rahmenprogramm von 09:30 bis 17:00 Uhr

Marktplatz rund um die Themen Gesundheitsförderung,  
Prävention und Gesundheitsversorgung

(Aussteller siehe letzte Seite)

Vorträge am Vormittag

10:00 bis 11:00 Uhr 

„Übergänge bewältigen - Aufbrüche wagen:  
Orientierung schaffen zwischen Beruf und Rente“
Dr. Markus Marquard, Zentrum für Allgemeine Wissenschaftliche  
Weiter bildung (ZAWIW), Universität Ulm

In diesem Vortrag geht es um eine kurze Einführung in klassische und moder-
ne Altersbilder sowie um die Frage, wie man Orientierung für Menschen am 
Übergang zwischen Beruf und Ruhestand schaffen kann. Herr Marquard wird 
unterschiedliche Strategien zur Vermittlung der Idee „Neue Freiheiten zu ge-
nießen und neugierig zu bleiben“ mit Ihnen gemeinsam diskutieren.

11:30 bis 12:30 Uhr 

Vorstellung des Modellprojekts  
„gesund und digital im Ländlichen Raum“
Christiane Diemer, Landesanstalt für Kommunikation Baden-Württemberg 
Sina Maucher, Volkshochschulverband Baden-Württemberg 
Lukas Schega, Landesmedienzentrum Baden-Württemberg

Das Projekt „gesund und digital im Ländlichen Raum“ informiert und unter-
stützt ältere Menschen bei einem souveränen Umgang mit digitalen Medien. 
Hierdurch können die Vorteile der digitalen Mediennutzung bei der Bewäl-
tigung des Alltags erfahrbar werden. Die Informations- und Qualifizierungs-
angebote des Projekts befassen sich vorwiegend mit der Digitalisierung im  
Gesundheitswesen. Der Vortrag beleuchtet den Rahmen des Projekts mit  
dessen Hintergründen und stellt die konkreten Angebote der Teilbereiche  
Information und Qualifizierung mit deren konkreten Maßnahmen wie der  
Schulung zum/zur digitalen Gesundheitsbotschafter/in vor. Darüber hinaus soll 
es eine kurze Rückschau dazu geben, was im Projekt bereits durchgeführt  
wurde, was gut geklappt hat und welche Erkenntnisse aus der bisherigen 
Durchführung gewonnen wurden.
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Kommunale Gesundheitskonferenz zum Thema  
„Digitalisierung zur Unterstützung der sektorenübergreifenden 
Zusammenarbeit in der medizinischen Versorgung“
Gesamtmoderation: Volker Est

 14:00 Uhr  Begrüßung
 Luca Wilhelm Prayon, Landrat

 14:15 Uhr  Fachvortrag: Digitalisierung im Gesundheitswesen -  
Was sind die geeigneten Rahmenbedingungen für  
eine erfolgreiche Umsetzung?
Prof. Dr. Oliver G. Opitz,  
Leiter der Koordinierungsstelle Telemedizin Baden-Württemberg

 15:00 Uhr  Pause mit Kaffee und interdisziplinärem Austausch 
auf dem Marktplatz

 15:30 Uhr  Fachgespräch auf dem Podium

Teilnehmende:
• Frau Dr. Kipp, Fachärztin für Allgemeinmedizin, Neukirch
• Herr Prof. Wöhrle, Medizinischer Direktor Klinikum  

Friedrichshafen
• Herr Dr. Schraff, Facharzt für Allgemeinmedizin, Deggen-

hausertal
• Herr Schnell, Sprecher der Bürgermeister Bodenseekreis
• Herr Heine, Landeskompetenzzentrum Pflege & Digita- 

liseriung Baden-Württemberg

Moderation: Volker Est

 16:45 Uhr  Die nächsten Schritte im Bodenseekreis
Luca Wilhelm Prayon, Landrat

 17:00 Uhr  Veranstaltungsende

Werkstattgespräch

 17:30 Uhr  Werkstattgespräch zum Thema „Sektorenübergreifende 
Zusammenarbeit“ unter der Moderation des Landes- 
kompetenzzentrums Pflege & Digitalisierung  
(PflegeDigital@BW)

 Ziel ist die Vernetzung aller relevanten Akteure der  
Gesundheits- und Pflegebranche auf Landkreisebene.
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Die Teilnahme ist kostenfrei.

Der Marktplatz rund um die Themen Gesundheitsförderung,  
Prävention und Gesundheitsversorgung ist von 09:30 bis 17:00 Uhr 
ohne Anmeldung geöffnet.

Eine Anmeldung für die Vorträge am Vormittag sowie 
für die Kommunale Gesundheitskonferenz am Nach- 
mittag ist bis Freitag, 10. November 2023, möglich 
unter www.bodenseekreis.de/gesundheitskonferenz

Die Veranstaltung ist mit 3 Fortbildungspunkten 
durch die Landesärztekammer Baden-Württemberg 
zertifiziert.

Anmeldung 

Im Sondertarif bietet das GZH ermäßigte Parkgebühren bei Veranstaltungen. 

Ablauf: 
Die Teilnehmenden ziehen bei Einfahrt ein Parkticket. Dieses muss an der 
Garderobe auf den Sondertarif rabattiert werden. 
Nach der Veranstaltung muss am Kassenautomaten bezahlt werden - hierbei 
kommt der ermäßigte Tarif zur Berechnung. 

Tarife: 
07:00 bis 20:00 Uhr erste 60 Minuten 1,00 Euro
   je weitere 60 Minuten 1,50 Euro 

Nur taggleich nutzbar. Zusätzliche Parkzeit gemäß Regeltarif.

Anmeldung

Hinweise zum Parken im GZH
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Aussteller auf dem Marktplatz

• VR-Brille, Balanceboard 
AOK Baden-Württemberg

• Informationen über Prävention und Altersvorsorge: Alterssimulations-
anzug (inkl. Parkinson-Simulator) 
Deutsche Rentenversicherung

• Ambient Assisted Living Robotik (Pepper, Rollatoren) Datenbrille,  
Pflegelabor 
Hochschule Ravensburg-Weingarten (RWU) - Institut für Gerontologische  
Versorgungs- und Pflegeforschung (IGVP)

• Digital Health Truck 
Koordinierungsstelle Telemedizin Baden-Württemberg

• Modellprojekt „Gesund und digital im Ländlichen Raum“ - Welche  
Chancen bietet die Digitalisierung im Gesundheitswesen für den ländlichen 
Raum und wie kann Medienkompetenz hier unterstützen? Lernen Sie die 
Angebote und Lösungsansätze am Projektstand kennen und erfahren Sie 
mehr zum Schulungsangebot „digitale Gesundheitsbotschafterin/digitaler 
Gesundheitsbotschafter“ 
Landesanstalt für Kommunikation Baden-Württemberg, Landesmedienzentrum 
Baden-Württemberg und Volkshochschulverband Baden-Württemberg

• Informationsstand mit Informationsmaterial und Anschauungsobjekte 
Landeskompetenzzentrum Pflege & Digitalisierung Baden-Württemberg -  
PflegeDigital@BW 

• Vermittlungsplattform und Assistenzangebot für Menschen  
mit Behinderung 
ava Online-Plattform für Menschen mit Behinderung

• Gemeinsam für Gesünder 
Forum Gesundheitsstandort Baden-Württemberg

• Beteiligung durch Digitalisierung 
PIKSL Labor Friedrichshafen

• Spezialisierte Ambulante Palliativversorgung (SAPV) 
Medizin Campus Bodensee - Palliativteam Bodensee

• Bewusste Kinderernährung (BeKI) 
Landratsamt Bodenseekreis - Ernährungs- und Verbraucherbildung

• Gesundheitsförderung und Prävention:  
Siegel Gesunde Schule, Bewegungspass 
Landratsamt Bodenseekreis - Gesundheitsplanung
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Gefördert durch:

• Bündnis Seelische Gesundheit Bodenseekreis 
Landratsamt Bodenseekreis - Gesundheitsplanung

• Medizinische Versorgung - Ergebnisse der Ärztebefragung 
Landratsamt Bodenseekreis - Gesundheitsplanung in Kooperation mit der Hoch-
schule Ravensburg-Weingarten (RWU)

• Selbsthilfegruppen im Bodenseekreis 
Landratsamt Bodenseekreis - Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe

• Das Netzwerk Älter werden im Bodenseekreis stellt sich vor 
Landratsamt Bodenseekreis - Sozialplanung

• Suchtprävention und -hilfe 
Landratsamt Bodenseekreis - Sozialplanung

• Neue Freiwillige gewinnen bzw. ein Ehrenamt finden: Die neue  
Freiwilligenbörse des Bodenseekreises und der Stadt Friedrichshafen 
Landratsamt Bodenseekreis - Sozialplanung

• Pflegeberatung für Betroffene und Angehörige 
Landratsamt Bodenseekreis - Pflegestützpunkt

• Angebote über den Bereich Gesundheit 
Landratsamt Bodenseekreis - Volkshochschule




